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ä BetnerWothe
Ein Blatt für heimatliche Art und Kunst

Erscheint jeden Samstag. Redaktion: Falkenplatz 14,
*• St. Dr. H. Strahm (im Militärdienst). Sekretariat: H.
Werthmüller.—'Verlag u. Administration: Paul Haupt,
ralkenplatz 14, 1. Stock. — Druck: Jordi & Co.,
ßelp, — Einzelnummer: 40 Rappen. Abonnemcntspreise:
Jährlich Fr. 12.- (Ausland Fr. 18.-), lialbjährl. Fr. 6.25,
Vierteljahr!. Fr. 3.25. Probeabonnement 3 Monate Fr. 3.-.
Abonnenten-Unfallversicherung (bei der Allgemeinen Versi-
therungs-Aktiengesellschaft in Bern): A: Erwachsenen-
Versicherung (r Person! Fr. 3500.- bei Todesfall; Fr.
5000.- bei bleibender Invalidität; Fr. 2.- Taggeld für
vorübergehende Arbeitsunfähigkeit von 8 Tagen nach dem
Unfall an, längstens während 25 Tagen pro Unfall. —

B : Erwachsenen-Versicherung für 2 Personen, pro Person
wie oben. C: Kinderversicherung (Versicherungssummen
pro Kind! Fr. 1000.- für den Fall des Todes;
Fr. 5000.- für den Fall bleibender Invalidität; Fr. 2-
Taggeld für Heilungskosten vom ersten Tag nach dem
Unfall an, längstens während 100 Tagen pro Unfall. —
Kombination 1 Pers. 2Pers. 1 Kind 2 Kinder 3 Kinder 4u. m

i Jahr: Fr. 18.— 21.— 16.40 20.— 23.20 26.40
t/2 Jahr: Fr. 9.— 10.50 8.20 10.— ri.6o 13.20
1/4 Jahr: Fr. 4.50 5.25 4.10 5.— 5.80 6.60

Kombinationen für mehrere Personen auf Wunsch.
— Inseratenpacht: Schweizer Annoncen A.-G., Bern —

Sie 3ett iff erfüllt
bon Sfaïob SStiferer

Die ©âge to ill 21m ©ottbarb fu©t' ein fjirte
3ta© einer Siege, ibie fi© fern oerirrte.
Dur© Dlebeljdtœaben Hang ber ©©ret ber Dohlen.
Da tub ihn eine fjöble ein, fief) 311 erholen.
Sbatb hielt ber Sels ein bo© ©emölb umf©loffen.
Drei SOtänner [©liefen ba: bie ©tbgenoffen.
Unb einer Ijob bas fjaupt: „2Bo ftefjt bas ßi©t?"

„3m SDlittag", fprad) ber .fürt. Der anbete: „ffto© nidjt!''
3n biefetn DJtär3 tiefe bort auf ficfjeru ©tien
©in SOtann im Urlaub feine Sogen sieben.
Der fdjöne ©©nee, bas mogenbe ©elänbe,
Das frobe Spiel ber mübetofen SBenbe
2tm ^Bellenberg liefe ibn ben ÏBeg oergeffen.
Som reinen ©ebnee, oon ßi©t unb ©lans befeffen
$ße©t ibn ein Doblenf©ret. ©r rife unb ftanb.
ijofb hingen ©mä©ten über graue 2Banb.

Stuf einen ©to© «gebeugt mar ihm, es bobre
©in ©chatten fed) in bas (Seffern unb Dore
©rfefetöffen fieb; er trete ein unb fäbe
Drei ßet©en liegen, fteinern, — eine fpiibe
2lus trübem 2lug ihn an unb murmle träge:
„28o ftebt ibas Sicht?" ©r, roortbenommen, lege
Den Qinger auf bas Sreug am Sinne: bal
„Stuf!" febrie ber Schläfer. „Stuf!" Unb es gefebab-

Serfteinte SJlumien noch, jefet (Seift in Stammen,
So ftebn fie ba, bie ihn mit fragen rammen:
„SRennt jefet bur© bas ©ebirg ber geuermagen?"
„Kann jefet ber IBfife bas SBort in fernen tragen?"

„SBirb jefet bas SBaffer öidjt? Unb fönnt ihr fliegen?"
©r fgntt nur nieten, „fjo, bann unterliegen
Sie jefet ber feferoerften Prüfung. Sd)(of bift üus!
Die 3ei©en finb erfüllt. Kommt! Kommt! £>aruus!"

Do© einer, ba fie f©on sum Ausgang brängen,
SSleibt .mit beut 23licf an ihm, bem SBetfer, hängen:
„SBte fanbft bu uns?" — „SBetfe ni©t. 3© fu©te greube!"
©in 3obler läutet bell bur© ffelsgebäube.
„Sie fu©en Sreube!" jau©3en bie brei Dellen.
„Dann fönnen Sie am ffteuen ni©t 3erf©etten!
„SBas mill ©emalt? — £>ott eu© bas Slrmgebinb!"
Sim Seifen filbert's mie ein Sieb im SBinb:

„Drei Kunige f©liefen oiel bunbert 3abr
23is bafe bie Seit gefommen mar,
Die Seit ber oerru©teften Slöte!

Da ma©ten fie auf unb liefen au Dal
Unb halfen hier unb überall,
2Bo man sitterte, litt unb oeraagte.

SJlan erfannte fie ni©t, jeber IRebenmann
©ab ben anbern für einen ber Dellen an,
Der bas f©merfte au leiften nermö©te.

©0 bra©ten bie Dellen unbefannt
©ine neue Kraft in bas SSatertanb,
Die Kraft, bie entmenf©ten Dprannen
23on aufeen unb innen au bannen."

I

Lin Llatt kür Usimatlicde B.rt unci Kunst
-^7- - -

^rscbeiiit feilen Lamstag. Leckabtioo: Lalkeiiplat2 14,

^ 8t. Oi. II. Ltrabm (im lVlilitäräienst). Lellreìariat 1 II.
n^ámûller,—Verlaz a. ^.ilministratioii: Laut Haupt,
^âenplà 14, 1. Ltoclc. — Oiucki loräi 6c Lo.,
^elp. — Lin2àummer: 40 Lappen. âvrniemcvtspreiss -

uârliâ Lr. 12.- (àslanâ Lr. 18.-), LalbMbrl. Lr. 6.25,
Vlertelfäkrl. Lr. z.2 z probeaboanement z blonats ?r. z.-.
ànnenten-Unksllversielierunx (bei 6er Allgemeinen Vsrsi-
cnei-unA8-^.^tienAese1l8âa.kt in Lern): Lrvvaeììsenen-
Versieberung (1 persons ?r. zzoo.- bei ü'cxleskallz ?r.
Looo.- bei bleibender Invalidität z ?r. 2.- lìggeld kür
vorübergebende ^VrbeitsunlÄbigbeit von 8 l'sgen oaeb dem
nnkall an, längstens wübrend 2z l'sgen pro Ilakall. —

L i lTrtvacbsenen-Versicberung kür 2 Lersoaev, pro person
wie oben. L- kinderversicberung (Versicbernngssummen
pro I^indt Pr. 1000.- kür den bìll des l'odss;
?r. zooo.- kür den ball bleibender Invalidität; Pr. 2-
l'aggeld kür Heilungsbostsn vom ersten 'Pag nacb dem
Ilnkall an, längstens vväbrsnd 100 Pagen pro linkall. —
Kombination 1 ?ers. 2?ers. 1 Kinä 2 Kinâer 3 Kmäer 4u.m
i labri Pr. 18.— 21.— 16.40 20.— 2Z.20 26.40

1/zlabr: Pr. 9.— 10.zo 8.20 10.— 11.60 iz.20
t/àlabr: Pr. 4.L0 Z.2Z 4.I0 j.— z.8o 6.60

Kombinationen kür mebrere Personen ank Wnnscb.
— InserstSllpacKt: Lcbwel^er Annoncen Lern —

Die Zeit ist erfüllt
von Jakob Bührer

Die Säge will: Am Gotthard sucht' ein Hirte
Nach einer Ziege, die sich fern verirrte.
Durch Nebelschwaden klang der Schrei der Dohlen.
Da lud ihn eine Höhle ein, sich zu erholen.
Bald hielt der Fels ein hoch Gewölb umschlossen.
Drei Männer schliefen da: die Eidgenossen.
Und einer hob das Haupt: „Wo steht das Licht?"

„Im Mittag", sprach der Hirt. Der andere: „Noch nicht!''
In diesem März ließ dort auf sichern Skien
Ein Mann im Urlaub seine Bogen ziehen.
Der schöne Schnee, das wogende Gelände,
Das frohe Spiel der mühelosen Wende
Am Wellenberg ließ ihn den Weg vergessen.
Vom reinen Schnee, von Licht und Glanz besessen
Weckt ihn ein Dohlenschrei. Er riß und stand.
Hoch hingen Gwächten über graue Wand.

Auf einen Stock gebeugt war ihm, es bohre
Ein Schatten sich in das Gestein und Tore
Erschlössen sich; er trete ein und sähe
Drei Leichen liegen, steinern, — eine spähe
Aus trübem Aug ihn an und murmle träge:
„Wo steht das Licht?" Er, wortbenommen, lege
Den Finger auf das Kreuz am Arme: da!
»Auf!" schrie der Schläfer. „Auf!" Und es geschah.

Versteinte Mumien noch, jetzt Geist in Flammen,
So stehn sie da, die ihn mit Fragen rammen:
„Rennt jetzt durch das Gebirg der Feuerwagen?"
„Kann jetzt der Blitz das Wort in Fernen tragen?"

„Wird jetzt das Wasser Licht? Und könnt ihr fliegen?"
Er kann nur nicken. „Ho, dann unterliegen
Sie jetzt der schwersten Prüfung. Schlaf bist Uus!
Die Zeichen sind erfüllt. Kommt! Kommt! Haruus!"

Doch einer, da sie schon zum Ausgang drängen.
Bleibt mit dem Blick an ihm, dem Wecker, hängen:
„Wie fandst du uns?" — „Weiß nicht. Ich suchte Freude!"
Ein Jodler läutet hell durch Felsgebäude.
„Sie suchen Freude!" jauchzen die drei Teilen.
„Dann können Sie am Neuen nicht zerschellen!
„Was will Gewalt? — Holt euch das Armgebind!"
Am Felsen filbert's wie ein Lied im Wind:

„Drei Kunige schliefen viel hundert Jahr
Bis daß die Zeit gekommen war,
Die Zeit der verruchtesten Nöte!

Da wachten sie auf und liefen zu Tal
Und halfen hier und überall,
Wo man zitterte, litt und verzagte.

Man erkannte sie nicht, jeder Nebenmann
Sah den andern für einen der Teilen an,
Der das schwerste zu leisten vermöchte.

So brachten die Teilen unbekannt
Eine neue Kraft in das Vaterland,
Die Kraft, die entmenschten Tyrannen
Von außen und innen zu bannen."

>


	Die Zeit ist erfüllt

